
HAVELPLATZ RELOADED

zentraler Aufenthaltsort

neue Grünflächen

Verschönerung

des Stadtbildes

Fläche für 

Wochenmarkt

Lageplan Maßstab 1:1000

Perspektive bei NachtLageplan Maßstab 1:200

Kennzahl: 131318



Perspektive

Perspektive

Detaillausschnitt Maßstab 1:50

Schnitt 1  Maßstab 1:200 Blickrichtung N/O

Schnitt 2  Maßstab 1:200 Blickrichtung N

Der Havelplatz soll eine Ruheoase inmitten der Innenstadt bilden. In Verbindung mit der Havelpassage bildet der 

Platz einen wichtigen Knotenpunkt für die Menschen. Daher ist es von Wichtigkeit, Sitzgelegenheiten für Passanten 

zu generieren und einen qualitativen Ort des Aufenthalts zu schaffen. Aufgrund des Wochenmarktes und Zentrum für 

Veranstaltungen, muss die Möglichkeit weiterhin bestehen, den Platz für solche Veranstaltungen zu nutzen. 

Genügend befestigte Aufstellflächen, sowie eine Bühne mit Pergola sorgen als Basis für eben diese Festivitäten. Der 

Platz ist bestückt mit mehreren Rasenflächen und Staudenbeeten, die in Betonsitzmauern eingebettet sind. Die 

Staudenbeete bestehen aus einer regionalen Mischung und werten die Biodiversität des Ortes auf. Des Weiteren 

werden Baumpflanzungen geplant, die in den erhöhten Beeten liegen und trotz der darunter liegende Tiefgarage 

genügend Wurzelraum haben. Die Art Betula pendula eignet sich hervorragend als Stadtbaum an diesem Standort, 

da diese trockenheitsverträglich ist und zu den Bäumen der Flachwurzler gehört. Im nördlichen Teil des Platzes ragt 

eine Betonkonstruktion empor, die als Sitzstufen und zum Herumklettern für Kinder einlädt. Mit mehreren 

Staudenbeeten und Baumpflanzungen integriert, bildet dieser einen optimalen Rückzugsort mit ausreichend 

Schattenmöglichkeiten. Der Brunnen um den Notausgang bleibt erhalten und bildet das Zentrum des Platzes. Somit 

werden alte und neue Elemente vereint. Auf einer weiteren Pflanzinsel schiebt sich eine Bühne aus Holz hervor, die 

als Aufenthaltsfläche dient und zu Veranstaltungen vielseitig genutzt werden kann. Die Pergola aus Holz darüber 

wirft leichte Schatten und lockert das Ambiente auf. Der Zugang zur Fontanestraße wird in ihrer Materialität 

erneuert, aber der Aufbau der Stufen bleibt gleich. Die Beete sind an die Formsprache der Neugestaltung 

angeknüpft und weisen die gleiche Staudenmischung wie auf dem Platz auf. Die Fußgängerampel soll durch einen 

Zebrastreifen ersetzt werden, was das Überqueren für Passanten erleichtern soll. Außerdem wird der Mittelstreifen 

der Fahrbahn aufgebrochen und mit Boden und Rasensaat verfüllt. Große Linden in linearer Aufreihung begrenzen 

somit den Raum und tragen zum verbesserten Stadtklima bei. Der Belag des Platzes soll ein Großformatplaster aus 

hellen Beton werden und damit gleichzeitig den Raum aufhellen und im Sommer der Abkühlung der Umgebungsluft 

dienen. Ein Highlight ist der in den Boden gelassene Lichtpfad, der sich vom Zugang der Havelpassage durch die 

Arkaden und über den ganzen Platz zieht. Zudem befinden sich in der Mitte entlang der Betonsitzmauern zarte 

Lichtstreifen, die auch bei Nacht den Platz in einem besonderen Licht erstrahlen lassen.
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